
48. Jahrgang, Nr. 38 vom 18.09.2020

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Langsam legt sich die Anspannung der letzten Wochen und weicht 
Freude und großer Dankbarkeit.
Das Wahlergebnis des vergangenen Sonntags macht mich sprach-
los und sehr glücklich.
Knapp 80% der Wählerinnen und Wähler haben mir ihre Stimme 
gegeben.

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich ganz herz-
lich.

Sie zeigen mir damit, dass der von mir in der zurückliegenden Le-
gislaturperiode gewählte Weg der richtige ist.
Zusammen mit Rat und Verwaltung ist es gelungen, zahlreiche Pro-
jekte in die Wege zu leiten und teilweise auch schon um zusetzten.
Hieran gilt es weiterzuarbeiten. Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werde ich auch weiterhin 
mitnehmen, Sprechstunden vor Ort abhalten und Sie frühzeitig in Entscheidungsprozesse, wie 
bei den Maßnahmen aus dem Integrierten Stadtentwicklungskonzept geschehen, mit einbinden. 
Es gilt die Kernstadt wie auch die Dörfer voranzubringen, unsere Qualitäten zu stärken und den 
Wandel selbstbewusst zu gestalten. Die Liste meiner Ideen für Bad Münstereifel ist lang. Daher 
bin ich froh, dass Sie mir mit Ihrer Stimme die Möglichkeit geben, hieran weiterzuarbeiten.

Mein Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, die mich tatkräftig bei 
der Umsetzung der Maßnahmen unterstützt haben und auch sonst dafür sorgen, dass die „Ver-
waltung“ läuft, sowie dem Stadtrat, der mich die vergangenen fünf Jahre begleitet hat. Wir kön-
nen auf eine konstruktive Zusammenarbeit zurückblicken. Es wurden zahlreiche Entscheidungen 
getroffen, manche davon auch heftig diskutiert.

Ich freue mich darauf, in den nächsten fünf Jahren mit einem tollen Verwaltungsteam weiterzuar-
beiten und auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem neuen Stadtrat.

Wenn auch für den Bereich der Stadt Bad Münstereifel -  Stadtrat und Bürgermeisterwahl -  die 
Entscheidungen am vergangenen Sonntag gefallen sind, bitte ich Sie, bei der Stichwahl für den 
Landrat des Kreises Euskirchen am Sonntag, dem 27.09.2020 nochmals von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und Ihrem Kandidaten Ihre Stimme zu geben.

Nähere Angaben zur Stichwahl können Sie den verschiedenen Texten in diesem Amtsblatt ent-
nehmen.

Den zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern danke ich für ihren Einsatz im Vorfeld der 
Wahl, am vergangenen Sonntag und bei der anstehenden Stichwahl für den Landrat.

Vielen Dank und bleiben Sie gesund!

Ihre Bürgermeisterin

y ?  _______

Sabine Preiser-Marian
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Öffentliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachunq

1. Am 27. September 2020 findet die

Stichwahl des Landrates des Kreises Euskirchen

statt. Die Wahl dauert von 8 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Bad Münstereifel ist in 16 Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
15.08.2020 bis 23.08.2020 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses für die Stich-
wahlen um 16.00 Uhr in der Grundschule Bad Münstereifel, Marktstraße 15, 53902 
Bad Münstereifel, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und einen gültigen Ausweis zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung 
soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum bereitgehalten werden. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, dass 
nicht erkannt werden kann, wie er gewählt hat.

Der Wähler hat eine Stimme.

Auf dem Stimmzettel kann nur ein Bewerber für den Landrat des Kreises Euskir-
chen gekennzeichnet werden.

Der Stimmzettel ist weißlich mit schwarzem Aufdruck

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung der Wahlergebnisse in den Stimmbezirken und Briefwahlbezirken 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
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5. Wähler, die einen Wahlschein für die Stichwahl haben, können an der Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk des Wahlgebietes (Kreis 

Euskirchen)

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt die Briefwahlunterlagen 
(amtliche Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag) beschaffen.

Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel - im verschlossenen Stimmzettelumschlag - und 
dem unterschriebenen Wahlschein ist so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zu übersenden, dass er dort spätestens am Stichwahltage bis
16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 
25 Kommunalwahlgesetz).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bad Münstereifel, den 15.09.2020

Stadt Bad Münstereifel
- Wahlamt -
Die Bürgermeisterin

oder

(Sabine Preiser-Marian)
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Bekanntmachung 
des Ergebnisses der Wahl des/der Bürgermeisters/in 

der Stadt Bad Münstereifel am 13.09.2020

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Wahl des/der Bürgermeisters/in festgesteilt hat, wird dieses 
gem. §§ 35 und 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahIG) i.V.m. §§ 63 und 75a der Kommunalwahlordnung 
(KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Wahlberechtigte 15.270

Wähler/innen 9.032

Ungültige Stimmen 425

Gültige Stimmen 8.607

Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Bewerber/in (Name) Name/n der Partei/en oder Wäh- 

lergruppe/n, Kennwort

Stimmen

1. Preiser-Marian, Sabine Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU)

6.866

6. Bell, Thomas Alfred DIE LINKE (DIE LINKE) 1.741

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die Bewerber/in Preiser-Marian, Sabine (Wahlvorschlag Nr. 1) mit 

6.866 Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinigt hat und diese/r damit 
gewählt ist.

Gemäß § 39 KWahIG können gegen die Gültigkeit der Wahl 
jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teil-
genommen haben, sowie 

die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum 19.10.2020, einschließlich, Ein-
spruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gern § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis 
c) KWahIG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich 

zur Niederschrift zu erklären.

Bad Münstereifel, den 15.09.2020 

Der Wahlleiter

gez. Ulrich Ley
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Bekanntmachung 

des Ergebnisses der Ratswahl 
der Stadt Bad Münstereifel am 13.09.2020

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Ratswahl festgestellt hat, wird dieses gem. § 35 des Kommu-

nalwahlgesetzes (KWahIG) i.V.m. § 63 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Wahlberechtigte 15.270

Wähler/innen 9.041

Ungültige Stimmen 178

Gültige Stimmen 8.863

Die gültigen Stimmen verteilten sich auf die Parteien/Wählergruppen/Einzelbewerber wie folgt:

Partei, Wählergruppe, 
Einzelbewerber/in

Zahl der Stimmen

absolut v. H.

CDU 3428 38,68

SPD 1803 20,34

UWV 1112 12,55

FDP 916 10,34

GRÜNE 1218 13,74

DIE LINKE 209 2,36

Einzelbewerber Willi Floever 177 2,00

Insgesamt 8863 100

Folgende Bewerber/innen wurden gewählt:

1. in den Wahlbezirken

Wahlbezirk Bewerber/in

Arloff Jansen, Reiner, CDU

Kirspenich Mehrens, Martin, CDU

Iversheim I, Kalkar Finder, Martin, CDU

Iversheim II, Eschweiler Schumacher, Wilfried, CDU

Nöthen, Hohn Lubinsky, Andreas, CDU

Rodert, Bad Münstereifel I Fuchs, Brigitte, SPD

Bad Münstereifel II Waasem, Thilo, SPD

Bad Münstereifel III Mauel, Arnd, CDU

Bad Münstereifel IV Hammes, Florian, CDU

Eicherscheid Hoever, Willi, Einzelbewerber Willi Hoever

Schönau Daniel, Jakob Edmund, UWV

Mahlberg Müller, Ludger, CDU

Mutscheid, Esch Dürholt, Horst, CDU

Rupperath, Hardtbrücke Manheller, Manfred, CDU

Effelsberg, Wald Lamsfuß, Michael, CDU

Houverath Dibowski, Frank, CDU
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2. aus den Reservelisten

Partei / Wählergruppe Kandidat Mandat

SPD Michalowski, Karl Reservelistenplatz 1

SPD Terschanski, Frank Reservelistenplatz 2

SPD Winter, Rolf Reservelistenplatz 4

SPD Naktsang, Tenzin Reservelistenplatz 5

SPD Wucherpfennig, Jens Reservelistenplatz 6

UWV Bühl, Andreas Reservelistenplatz 2

UWV Ostermann, Kurt Reservelistenplatz 3

UWV Kühne, Alexandra Reservelistenplatz 4

FDP Milischewski, Christof Reservelistenplatz 1

FDP Zimmermann, Andre Reservelistenplatz 2

FDP Thenhaus-Jakobi; Ingrid Reservelistenplatz 3

GRÜNE Dr. Oerter, Kerstin Reservelistenplatz 1

GRÜNE Grömping, Christian Reservelistenplatz 2

GRÜNE Kastenholz, Susanne Reservelistenplatz 3

GRÜNE Schallenberg, Peter Reservelistenplatz 4

DIE LINKE Bell, Thomas Alfred Reservelistenplatz 1

Gemäß § 39 KWahIG können gegen die Gültigkeit der Wahl 

jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teil-

genommen haben, sowie 
die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum 19.10.2020, einschließlich, Ein-

spruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gern § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis 

c) KWahIG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich 
zur Niederschrift zu erklären.

Bad Münstereifel, den 15.09.2020 

Der Wahlleiter

gez. Ulrich Ley

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Stichwahl des Landrats 
des Kreises Euskirchen 
am 27. September 2020

Am 27.09.2020 findet die Stichwahl des 
Landrats des Kreises Euskirchen statt. 
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr und 
findet in denselben Wahlräumen wie die 
Hauptwahl am 13.09.2020 statt. Die im 
August versandten Wahlbenachrichti-
gungen gelten auch für die Stichwahl. 
Sofern die Wahlbenachrichtigung nicht 
mehr vorhanden ist, kann der Wahlbe-
rechtigte mit einem gültigen Ausweis 
wählen gehen.

Briefwahl
Briefwahlunterlagen können bei den zu-
ständigen Wahlämtern der Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen spätestens bis 
zu folgenden Zeitpunkten angefordert 
werden:

1. schriftliche Beantragung per Post 
im frankierten Briefumschlag (per Te-
lefax, E-Mail oder sonstige dokumen-
tierbare elektronische Übermittlung)

bis Freitag, den 25.09.2020, 18.00 Uhr,

2. online (mit den Daten der Wahl-
benachrichtigung) über die städti-
sche Homepage: 
www.bad-muenstereifel.de,

bis Donnerstag, den 24.09.2020.

In bestimmten Ausnahmefällen, insbe-
sondere wenn bei plötzlicher (nachge-
wiesener) Erkrankung der Wahlraum 
nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, können Briefwahlunterlagen bis 
Sonntag, 27.09.2020, 15.00 Uhr, bean-
tragt werden.

Die angeforderten und von den Wahläm-
tern ausgehändigten Briefwahlunterlagen 
für die Stichwahl sind vom Wähler zu-

rückzusenden. Postgebühren werden 
vom Einsender nicht erhoben.

Da die letzte Zustellung der Post vor der 
Stichwahl am Freitag, 25.09.2020 bei 
den Städten und Gemeinden eingeht, 
müssen Wahlbriefe spätestens am Don-
nerstag, 24.09.2020 zur Post gegeben 
werden. Es besteht auch die Möglichkeit, 
Wahlbriefe direkt bei den Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen abzugeben.

WICHTIG: Berücksichtigt werden nur 
Wahlbriefe, die bei der zuständigen 
Stadtverwaltung am 27.09.2020 bis spä-
testens 16.00 Uhr eingegangen sind.

Internet
Informationen sind auch im Internetan-
gebot des Kreises Euskirchen abrufbar 
unter www.kreis-euskirchen.de. Am 
Wahlabend ist dort die Verfolgung der 
Ergebnisse der Landratsstichwahlen im 
Kreis Euskirchen möglich.

Briefwahlunterlagen 
anlässlich der Stich-
wahl am 27. Septem-
ber 2020

Wahlberechtigte, die bereits zur Haupt-
wahl am 13.09.2020 Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten zur Stich-
wahl automatisch Briefwahlunterlagen 
zugeschickt, sofern sie dies im Brief-
wahlantrag zur Hauptwahl angegeben 
haben.

Die Zusendung erfolgt unabhängig davon, 
ob Sie die Unterlagen zur Zusendung bean-
tragt haben oder direkt beim Wahlamt abge-
holt haben.

Der Versand der Briefwahlunterlagen erfolgt 
im Fall einer Stichwahl voraussichtlich zwi-
schen dem 17. und 18. September 2020.

H:\AB\Fertige-Version\2020\ab3820.doc
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Verkehrsuntersuchung 
im Bereich „Im Floting“, 
„Auf den Schmitten“ und 
„Erlenhecke“ vom 21.09.- 
11.10.2020

Im Rahmen einer großflächigen Verkehrsun-
tersuchung im Verkehrsbereich der Straßen 
„Im Floting“, „Auf den Schmitten“ und „Erlen-
hecke“, wird die „Anlieger frei“-Regelung in 
der Straße „Im Floting“ für den o. g. Zeitraum 
aufgehoben. Hierdurch soll festgestellt wer-
den, wie sich der Wegfall dieser Regelung 
auf den Verkehrsfluss auswirkt.

Herzlichen 
Glückwunsch

zum Geburtstag

Am 19. September 2020 wird
Herr Peter Kolvenbach
Holzem, Haus Hardt 36 70 Jahre

Am 19. September 2020 wird
Frau Julienne Strobbe
Kölner Straße 70 Jahre

Am 20. September 2020 wird
Herr Franz-Josef Dormann
Trierer Straße 29 80 Jahre

Am 24. September 2020 wird 
Herr Erwin Janson
In den Benden 70 Jahre

Diebstahl zweier
„Silent Rider“-Banner

Am vergangenen Wochenende sind zwei 
Banner des Silent Rider e. V. entwendet 
worden.
Beide Banner hingen an der L 165; eines im 
Bereich „Nöthener Tannen“ und ein weiteres 
in der Ortsdurchfahrt Esch, am Abzweig 
Richtung Nitterscheid.

Beide Diebstähle wurden bei der Polizei zur 
Anzeige gebracht.
Zudem bittet die Stadtverwaltung um Ihre 
Mithilfe. Sollten Sie sachdienliche Hinweise 
zu den Diebstählen geben können, kontak-
tieren Sie bitte die Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel, Tel.: 02253/505 236; Fax.: 
02253/505 114; E-Mai: info@bad-
muenstereifel.de;. Für sachdienliche Hinwei-
se, die zur Ergreifung der Täter führen, wird 
eine Belohnung von 500,-€ ausgerufen.

Bürgersprechstunde 
und Infoveranstaltung 
für Neuzugezogene
Im Rahmen der Bürgersprechstunde ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen 
der Bürgermeisterin Sabine Preiser- 
Marian persönlich vorzutragen.

Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich.
Die nächste Sprechstunde findet unter 
Einhaltung der erforderlichen Hygiene-
schutzmaßnahmen wie folgt statt:

Donnerstag, 8. Oktober 2020
in der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Houverath

Zu einer Infoveranstaltung für Neuzu-
gezogene lädt die Bürgermeisterin zu 
einem persönlichen Kennenlernen ein 
und gibt einen Überblick über unsere 
Stadt.

Der nächste Termin ist am:
Donnerstag, 29. Oktober 2020
in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 
.15.

Anmeldung bzw. Terminabsprache 
sowohl für die Bürgersprechstunde 
als auch für die Infoveranstaltung wird 
an das Vorzimmer (Frau Ilona Nagy) der 
Bürgermeisterin, Rathaus, Marktstraße 
11, - Zimmer 19 - B  02253/505-101 er-
beten.

H:\AB\Fertige-Version\2020\ab3820.doc
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Wer möchte die Pflege-
patenschaft für den Kin-
derspielplatz im Neubau-
gebiet Kirspenich-Hardt- 
burgstraße übernehmen?

Der Projektentwickler des Neubaugebie-
tes Kirspenich-Hardtburgstraße, die Fa. 
F & S, hat in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bad Münstereifel einen schönen 
Spielplatz im Neubaugebiet konzipiert 
und angelegt.
Wie in vielen anderen Ortsteilen möchte 
die Stadt Bad Münstereifel auch die 
Pflege des neuen Kinderspielplatzes in 
ehrenamtliche Hände übergeben. Dies 
sind andernorts vielfach Dorfvereine oder 
Elterninitiativen, aber auch manchmal 
engagierte Einzelpersonen.
Wer aus dem Bereich des Neubaugebie-
tes Interesse an der Übernahme einer 
solchen Pflegepatenschaft hat, erhält 
weitere Informationen, insbesondere zu 
vertraglichen Regelungen, von Frau Ra-
mers (Tel.-Nr. 02253/505-125) oder 
Herrn Dederichs (Tel.-Nr. 02253/505- 
140).

Antikmarkt in Bad Müns-
tereifel am 20.09.2020

Am Sonntag, dem 20.09.2020 findet in der 
Orchheimer und Werther Straße der bekann-
te Antikmarkt statt. Bei diesem Antikmarkt 
handelt es sich um einen gem. § 11 Abs. 2 
Coronaschutzverordnung (CoronaSchVO) 
zulässigen Spezialmarkt im Sinne des § 68 
Abs. 1 der Gewerbeordnung.
Für diesen Spezialmarkt hat der Veranstalter 
dem Gesundheitsamt ein besonderes Hygi-
ene- und Infektionsschutzkonzept vorgelegt, 
welches nicht beanstandet wurde. Demnach 
ist im Bereich des Antikmarktes ein Mund- 
Nase-Schutz zu tragen und ein Mindestab-
stand von 1,5m von Personen, die nicht zu 
den in § 1 Abs. 2 CoronaSchVO genannten 
Gruppen gehören, einzuhalten. Eine allge-
meine Verkaufsöffnung der Einzelhandelsbe-
triebe (verkaufsoffener Sonntag) findet nicht 
statt.

Werner-Biermann-Stadt- 
bücherei Bad Münstereifel

Buch des Monats September:

52 Eskapaden für die 
Eifel
von Loni Liebermann

Die Liebe zur Landschaft hat die Autorin auf 
eine nun schon viele Jahre dauernde Entde-
ckungsreise in die Eifel geführt. Durch die 
Arbeit an dem Buch hat sie so viele überra-
schende, wilde und liebenswürdige Seiten 
der Eifel kennengelernt! Für wenige Stunden 
einen Tag oder ein Wochenende -  wunder-
bare Ausflüge ins Grüne warten. Auf alten 
Wiesenwegen spazieren, unter Teufelsholz 
picknicken oder im Vulkankrater schwimmen 
-  es ist so einfach, mehr zu erleben als das 
Bekannte. Also ab nach draußen!

Das Buch ist gedacht für alle, die schnell aus 
dem Alltagstrott raus wollen, ohne weit rei-
sen zu müssen. Es enthält 52 Erlebnisbe-
richte und über 200 stimmungsvolle Fotos, 
die zum Schmökern und Selbstlosziehen 
einladen. Geeignet für jedes Zeitbudget, 
ohne besonderen finanziellen Aufwand. Mit 
Orientierungs- und Übersichtskarten im Buch 
und GPX-Daten zum Download.

Erfahren Sie mehr davon im Medienkata-
log unter www.bad-muenstereifel.de oder 
besuchen Sie uns in der Stadtbücherei.

Öffnungszeiten:

Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst. 12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Werner- Biermann-Stadtbücherei 
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41

H:\AB\Fertige-Version\2020\ab3820.doc
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Die Stadt Bad Münstereifel sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Vertretungskräfte (m/w/d) 
für die Touristinformation im Apothekenmuseum (Minijob),

vorw iegend an W ochenenden

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung m it den üblichen Unterlagen (vorzugsweise e lektronisch in 
e iner zusam m engefassten Datei im P D F - Form at von m aximal 4 MB) bis zum 04.10.2020 an:

bewerbungen@ bad-m uenstereifel.de

Nähere Informationen finden Sie im Internet unter: 
www.bad-muenstereifel.de

oder besuchen Sie uns auf Facebook unter: 
https://de-de.facebook.com/StadtBadMuenstereifel/

Fragen beantwortet Ihnen gerne 

die Personalabteilung:

Tel.: 02253/505-119

Saatgut-Ernte der Weiß- 
Tanne (Abies alba) im 
Stadtwald Bad Münstereifel 
Akrobatik in den höchsten 
Baumwipfeln

Wie unterscheiden sich Tannen-, Fich-
ten- oder Kiefernzapfen? Fichten- und 
Kiefernzapfen findet man oft auf dem 
Waldboden, im Gegensatz zur Weiß- 
Tanne, deren Zapfen hoch oben auf der 
Oberseite des letztjährigen Triebes ste-
hend, auf der Baumkrone wachsen und 
dort zerfallen und so ihr Saatgut durch 
den Wind weit verbreitet wird. Nur die 
Mittelspindel des Zapfens bleibt nach 
dem natürlichen Zerfall im Herbst auf 
der Krone stehen. Eine Naturverjüngung 
ist so zwar möglich, nicht aber eine ge-
plante künstliche Verjüngung auf alter-
nativen Stadtwaldflächen, abseits des 
alten Weiß-Tannen Erntebestandes.
Der Forstbetrieb der Stadt Bad Müns-
tereifel hat u. a. 2 Weiß-Tannen Ernte-
bestände der Herkunft Westdeutsches 
Bergland und Oberrheingraben. Auf

Grund reicher Zapfenproduktion konnte 
nun ein Bestand beerntet werden.

Für die Ernte der ausreifenden Zapfen 
bleiben je nach Entwicklung nur ca. 3 
Wochen ab Ende August, bevor die 
Zapfen austrocknen und auf der Baum-
krone zerfallen.
Vor einer möglichen Ernte wird bereits 
das Blühen im Mai beobachtet und die 
Entwicklung der Zapfen mit dem Fern-
glas begleitet.

Nach guter Prognose werden ab Mitte 
August einige Zapfen vom Baum ge-
schossen und eine Schnittprobe durch-
geführt. Jetzt kann eingeschätzt werden, 
ob sich die sehr aufwändige Ernte über-
haupt lohnt. Im Anschnitt müssen min-
destens 20 volle Samenkörner Vorkom-
men, dann spricht man von einer sehr 
guten Samenausbeute.

https://www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/rathaus-buergerinformationen/personal/stellenangebote/
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Schnittbild durch einen Weiß-Tannen Zapfen 
mit > 20 vollen Samenkörnern

Kiimawandel zum Trotz

Auf idealen Standorten profitiert die 
Weiß-Tanne von trockenen und warmen 
Jahren, da die Samen im Zapfen dann 
besser und in höherer Ausbeute ausrei-
fen. Ertragreiche Mastjahre gibt es 
dann, wenn die Witterung im Juni des 
Vorjahres besonders heiß und trocken 
war. Die Weiß-Tanne ist daher als kli-
mastabile Baumart aktuell sehr begehrt. 
Eine sogenannte „Vollmast“, bei der in 
gut bekrönten Bäumen um die 300 Zap-
fen stehen, kommt nur alle sechs bis 
zehn Jahre vor. 2020 war es dann in 
einem unserer Weiß-Tannen Bestände 
bei Odesheim soweit.

Zapfenpflücker, Profis mit Spezial-
ausbildung

Geerntet werden die Tannenzapfen von 
Zapfenpflückern. Das sind meist gelern-
te Forstwirte mit spezieller Zusatzaus-
bildung, die zur Ernte in die Baumwipfel 
klettern. Das Wissen geht über die nor-
male Seil-Kletter-Technik hinaus, da in 
der Krone frei und am langen Seil ge-
klettert werden muss.

Die Weiß-Tanne ist bei Zapfenpflückern 
jedoch beliebt, da die grünen Zapfen 
fast alle in der abgeflachten Kronenspit-
ze stehen.
So müssen die Zapfenpflücker die Äste 
nicht mühsam herunterziehen und kön-
nen von einem Standpunkt aus große

Mengen in einen Sack ernten, der an-
schließend vorsichtig abgeseilt wird. 
Ernte nach dem Forstvermehrungs-
gutgesetz

Für das Saatgut der Weiß-Tanne gilt 
das Forstvermehrungsgutgesetz
(FoVG). Demnach sind Ernten nur in 
bestimmten Waldbeständen erlaubt, 
wenn das Vermehrungsgut gewerblich 
vermarktet werden soll. Die Vorausset-
zungen für zugelassene Bestände sind 
überdurchschnittliche Qualitätseigen-
schaften und Wuchsleistung und ein 
guter Gesundheitszustand. Außerdem 
müssen die Bäume ein Mindestalter und 
der Waldbestand eine Mindestfläche 
aufweisen.
Die Ernte der Zapfen darf nur unter ho-
heitlicher Aufsicht, also unter Aufsicht 
der zuständigen Unteren Forstbehörde, 
erfolgen. Dabei werden u. a. Herkunfts-
ort und Erntemenge bestätigt und ein 
Stammzertifikat ausgestellt. Nur mit die-
ser urkundlichen staatlichen Bescheini-
gung ist die Vermarktung des Saatguts 
durch den Forstbetrieb der Stadt an die 
Forstbaumschule zulässig.

Vor-/Rückkaufsrecht für den Forstbe-
trieb der Stadt gesichert

Die Ernte ist für den Forstbetrieb der 
Stadt sehr wichtig, da wir uns nach er-
folgreicher Anzucht in der Forstbaum-
schule unser eigenes Pflanzgut zurück 
kaufen. Alle guten genetischen Eigen-
schaften kommen so auf den idealen 
Standort im Stadtwald zurück. Das sind 
Qualität, Vitalität, Stabilität und Wuchs-
verhalten mit geringer Frostanfälligkeit 
sowie Widerstandsfähigkeit gegenüber 
Schadinsekten.
So ist es möglich, leistungsfähige und 
stabile Mischbestände neu zu begrün-
den.
Die Planungen für die Pflanzung neuer, 
ca. 3-jähriger Weiß-Tannen beginnen 
daher schon jetzt mit der Ernte das 
Rohsaatgutes für die Pflanzung im Jahr 
2023/2024.
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Das „Klengen“ in der Samendarre

Definition: Eine Klenge (auch Samenklenge oder 
Forstsamendarre) ist ein Spezialbetrieb zur Saatgut-
herstellung, Der Betrieb verarbeitet die Samen von 
Laub- und Nadelbäumen, aber auch von Sträuchern, 
zu forstwirtschaftlichem Saatgut.

Durch die frühe Ernte ab Ende August 
enthalten die Zapfen sehr viel Wasser 
und müssen mehrere Wochen luftge-
trocknet werden und nachreifen. Eine 
Überhitzung oder Verpilzung wird ver-
hindert, indem die Zapfen gut belüftet 
und regelmäßig umgeschaufelt werden.

Teilweise zerfallen die Zapfen in diesem 
Prozess. Für die maximale Saatgutaus-
beutung werden die Tannenzapfen an-
schließend in einer Mühle weiter zer-
kleinert, danach geklengt (d. h. reine 
Nadelholzsamen gewonnen) und an-
schließend maschinell gereinigt.
Das sogenannte „klengen“ erfolgt in 
Trommeln. Aus den geernteten Rohzap-
fen erhält man das Reinsaatgut. Nach 
der Aufbereitung lässt es sich im Kühl-
haus bei Bedarf bei -5°C ca. 4-5 Jahre 
lang keimfähig lagern.

Unsere Ausbeute 2020

Im Weiß-Tannen Erntebestand bei 
Odesheim wurden am 26. und
31.08.2020 an 10 alten, ca. 150-jährigen 
Weiß-Tannen je Tanne ca. 41 kg Roh-
zapfen geerntet, was zusammen 407 kg 
Rohzapfen entspricht.
Aus unseren 407 kg geernteten Rohzap-
fen erhält man ca. 50 Kilogramm Rein-
saatgut.

Aus einem Kilogramm Reinsaatgut kön-
nen ca. 4.500 Pflanzen gezogen wer-
den. Theoretisch könnten so ca.
225.000 Jungpflanzen in der Forst-
baumschule erzeugt und vertrieben 
werden. Damit die auf den Boden fal-
lenden Samen in der Natur nicht zu 
schnell keimen und die jungen Sämlinge 
dann im Winter erfrieren, enthält die 
Schale der Weiß-Tannen-Saat ätheri-
sche Öle zur natürlichen Keimhem-

mung. Vor der Aussaat im Pflanzenbeet 
oder im Wald muss diese deshalb durch 
Stratifikation (künstlicher Abbau der 
Keimruhe) abgebaut werden. Dafür 
werden die Samen einen Tag lang ge-
wässert und dann bei +3 °C über sechs 
bis acht Wochen feucht gehalten.

Sehr große Nachfrage, Forstbetrieb 
der Stadt auf sehr gutem Weg

In den letzten 30 Jahren ist die Fläche 
der Forstbaumschulen immer stärker 
zurück gegangen. Zudem beklagt die 
deutsche Forstwirtschaft durch Stürme, 
Dürre und Borkenkäfer nie da gewesene 
Waldschäden. Aktuell ist deutschland-
weit eine Waldfläche größer als das 
Saarland entwaldet und muss mit klima-
stabilen Baumarten aufgeforstet werden.

Eine Mammutaufgabe auch für den 
Forstbetrieb der Stadt, bei dem seit 
2018 nahezu alle Fichtenbestände vor 
der Auflösung stehen. Alternative Wald-
bau-Konzepte mit standortsangepass- 
tem Pflanzgut sollen die labilen Fichten-
bestände stabilisieren. Die Weiß-Tanne 
ist dabei eine Baumart mit guten Prog-
nosen in klimatisch unsicheren Zeiten.

2-jährige Weiß-Tannen Saat im Stadtwald Bad Müns-
tereifel
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D R K - Schwerpunkt-KiTa Inklusion und 
Familienzentrum Schönau 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, 

Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten 
des LSB in NRW
Tel. 02253/6522, Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum

Elternberatunq nach KES 
Dienstags von 8.00 -  13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 -  16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln entwi-
ckelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei Erzie-
hungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät
In Zeiten von Corona ist auch telefonische Bera-
tung möglich!

Terminankündigunqen 
Die. 29.09.2020 -  Frau Dr. Kaufmann 
informiert im Josefshaus BAM um 14:30 
Uhr über die Schuleinganqsuntersu- 
chunq, auch in Zeiten von Corona

Mittwoch. 14.10.2020 von 19:30 -21:00 Uhr 

Informationsveranstaltung zum Thema: 
„Wann fängt Verwöhnen an und wann  
braucht mein Kind welche Grenzen?“ 

Dozentin: Reinhild Felten 

Kosten: übernimmt das Familienzentrum  

Inhalte des Abends:
Wieviel Verwöhnen tut gut und was ist zu viel?
Was darf ich meinem Kind zumuten/von ihm ver-
lange?'
Welche Folgen hat es, wenn ich meinem Kind alle 
unbequemen Aufgaben und Erfahrungen abneh-
me?
Wie lernt mein Kind, mit Misserfolgen und Frust 
umzugehen?
Anmeldung im Familienzentrum oder beim 

DRK- Bildungswerk 02251/ 791181

Kooperationspartner Kindertaqespfleqe:
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Neu Andreas Fuhr, Eschw.,0159-01174787 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Neu: Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Neu: Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228

Familienzentrum
St. Chrysanthus und Daria 
Bad Münstereilei

S t  Bartholomäus 
Bad Münstereifel - Arloff

*Ül
FAM 
ZEN 
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Anmeldungen und Rückfragen:
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de

Babys itterkurs

Häufig ist es für Eltern und Alleinerziehende 
nur durch den Einsatz von Babysittern möglich, 
Terminen außer Haus nachzukommen. So ist 
es für sie besonders wichtig, ihren Nachwuchs 
in gut geschulter und verantwortungs-
bewusster Betreuung zu wissen. Dieser Kurs 
richtet sich an Schüler, Studenten und alle, die 
Freude am Umgang mit Kindern haben und 
gerne mehr Sicherheit darin erlangen möch-
ten.
Samstag, 26. Sept.2020, 9.00-16.30 Uhr

Familienzentrum 
St. Bartholomäus/ Arloff

In Kooperation mit dem Familienzentrum Schönau:

Schuleingangsuntersuchüng
- Warum wird bei jedem Kind vor dem Beginn 
der Schulzeit eine ärztliche Untersuchung 
durchgeführt?
- Wie läuft diese Untersuchung ab und welche 
Bereiche werden untersucht?
- Was muss wegen des neuen Coronavirus 
beachtet werden?
- Wie kann ich mein Kind vorbereiten? 
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt:

Dr. med. Astrid Kaufmann, Ärztin 
im Kinder- und Jugendgesundheitsdienst 
des Kreises Euskirchen 

Dienstag, 29. Sept. 2020, 14.30 Uhr 
Familienzentrum  
St.Chrysanthus und Daria 

Kapuzinergasse 13

ln Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz EU:

Wann fängt verwöhnen an und wann 
braucht mein Kind welche Grenzen?
Es werden Perspektiven einer positiven Erzie-
hungshaltung aufgezeigt, die dazu beitragen, 
dass Kinder nicht nur selbstständig, stark und 
mutig, sondern auch sozialkompetent und da-
mit lebenstauglich werden.
DozentimReinhild Felten
Mittwoch, 30 Sept. 2020, 14.30-16.00 Uhr

Familienzentrum
St. Bartholomäus/ Arloff
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Wochenmarkt

Mittwochs findet vor dem St.-Michael- 

Gymnasium und freitags im Bereich vor der 

Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 

Uhr der Wochenmarkt statt.

Notdienst
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter S -N r.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich:
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
S -N r.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der ® -  
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden.

Tierärztlicher Notfalldienst:

19./20.9. Praxis Karatac, Euskirchen, Tel.: 02251- 

80200

19.9. und 20.09 Praxis Karatac, Euskirchen, 
H -Je l.: 02251-80200

Seelsorgerische Notfall-Nummern
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146

Straßenbeleuchtung:
RWE 0800-4112244/KEV, Kall 02441-820 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/Abwasser: 02253/505- 
197

02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)
Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.

Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlen-
gasse 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Be-
rechtigte mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder 
Asylbewerberleistungsbescheid, Rentner*innen 
mit einem Einkommen unter 1000€, immer mitt-
wochs von 12.30-14.00 Uhr, Lieferung bei Alter 

. oder Behinderung nach Absprache möglich, 
Kontakt-Telefonnummer: 01525/4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad- 
muenstereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel -> 
Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfe- 

. gruppen
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostel-
le des Rathauses unter 2?-Nr.: 02253/5050.

Schiedspersonen und Schiedsbezirke
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de -> 
Rathaus & Service-> Rathaus & Bürgerinformati-
on -> Schiedspersonen

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei

O  Facebook und ®  Instagram unter „Stadt Bad 
Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns über ein 
„Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der Inter-
netauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu erstellt 
und deutlich serviceorientierter. Überzeugen Sie 
sich selber unter www.bad-muenstereifel.de.

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp- 
Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von der 
Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
gegen Erstattung der Portokosten (Jahresabonne-
ment 90 €, Einzelheft 2 €), bezogen werden. Dar-
über hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und bei der Bürgermeiste-
rin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen kön-
nen jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden.

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)
„Die flexible Ergänzung zum Bus“
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B A D  M Ü N S T E R E I F E L

ANA MIRABELA DINA

K l a v i e r

W E R N E R V O N  SCHNITZLER

V i o l i n e  

YAN VA IGOT

V i o l o n c e l l o

JOSEPH  HAYDN

Klaviertr io G -D ur „Z ig eu ne r t r io "  Hobxv. 25

J O H A N N E S  B R A H M S

Klaviertr io Nr. 1 H-Dur op.8

•  # ^
5S  Sparkassen-Kulturstiftung S  Kreisspankasse

Rheinland Euskirchen BRDMÜhSTEREIFEL schwanin

TIATO KUMtClt««
MBi* Dieses Konzert wurde erm öglicht von

Herrn Christian und Dr. Herbert George,
m * * * «  B e h rin g -A p o th e k e
D ,. . i.P.,  .1,  Behring Apotheke Swisttal

Sonntag | 27.  September  2020  
15.30 Uhr und 18.30 Uhr

Konvikt | Trierer Straße 16 | Bad M ünstereifel

Karten  zu 2 4 / 3 0  Euro | 50% Erm äß igung im 2. P arke tt fü r 

Schüler, Studierende, Auszubildende, Menschen m it Handicap 

K artenvorverkauf Bad Münstereifel: M ütte rs  B uchhand lung  

am  M arkt, d ie  leserei | Euskirchen: B uchhand lung  R otgeri 

www.wallgrabenkonzerte.de | wallgrabenkonzerte@gmail.com


